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FÜR SIE DA 
 

Ev.-Luth. Pfarramt Grafenwöhr-Pressath
Martin-Luther-Straße 4 – D-92655 Grafenwöhr 
T. 09641 / 22 18 – Fax: 09641 / 39 31.  
E-Mail: pfarramt.grafenwoehr-pressath@elkb.de        www.grafenwoehr-evangelisch.de 

 

Pfarrer Dr. André Fischer           T. 09641 / 2218 
Pfarrerin Anne Utz                                                                T. 09645 / 210007 
Diakoniebeauftragte Elisabeth Gottsche       T. 0151/18646607 
Pfarramtssekretärin Barbara Hößl            T. 09641 / 22 18 
Vertrauensmann Udo Greim            T. 09641 / 2767 
Kirchenpfleger Christoph Franzeck        T. 09644 / 509 
Kirchenmusiker Walter Thurn        T. 09645 / 918321 
Kita-Leiterin Ines Gutt                      T. 09641 / 71 04 
Senioren-Dienstagsclub Barbara Hößl                      T. 09641 / 34 79  
Mesnerin Grafenwöhr Lydia Schaffland              T. 09641 / 39 25 
Mesnerin Pressath Karin Weigl        T. 09644 / 91 392 

 

Ev.-Luth. Kirchengemeinde – Rechnungen, zweckbestimmte Spenden 

Kto. 370 890, Sparkasse Grafenwöhr (BLZ 753 519 60) 
IBAN: DE48 753 519 600 000 370 890   BIC: BYLADEM1ESB 
 

Elternbeirat Ev. Kindertagesstätte „Kinderhaus Kunterbunt“ 

Kto: 127 647, Raiffeisenbank Grafenwöhr (BLZ 750 690 50) 
IBAN: DE64 753 519 600 000 373 415  BIC: BYLADEM1ESB 
 
 

 

Ev.-Luth. Pfarramt Eschenbach-Kirchenthumbach 
An der Kreuzkirche 15 – D-92676 Eschenbach   
T. 09645 / 91 183 – Fax: 09645 / 91 283.  
E-Mail: pfarramt@evangelisch-eschenbach.de           www.evangelisch-eschenbach.de 

 

Pfarrerin Anne Utz                                                       T. 09645 / 210007 
Gut zu erreichen Montag 16 – 17 Uhr und Mittwoch von 11.30 – 12.30 Uhr. Pfarrerin Utz hat 
normalerweise am Samstag ihren freien Tag.  
Genauere Informationen entnehmen Sie bitte der Ansage auf dem Anrufbeantworter. 

Pfarramtssekretärin Barbara Hößl            T. 09645 / 91183 
Vertrauensmann Walter Trötsch                          T. 09645 / 1818 
Kirchenpfleger Herbert Steinbeck          T. 09645 / 1370 
Mesnerin Karla Gerchau             T. 09647 / 9299559  

 

Ev.-Luth. Kirchengemeinde – Rechnungen, zweckbestimmte Spenden 

Kto. 104 422, Sparkasse Eschenbach (BLZ 753 519 60) 
IBAN:    DE97 753 519 600 000 104 422    BIC: BYLADEM1ESB 
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TAG DER SCHÖPFUNG         

 

 

Letztes Jahr ist er leider „ins Wasser gefallen“, heuer gehen wir ihn nochmal neu an: 
Herzliche Einladung zum ökumenischen Kinderaktionstag in Pressath am Samstag, 
22. August von 14 bis 17 Uhr! Los geht es beim Wanderparkplatz am ehemaligen 
Kinderspielplatz an der B 299 (vor Hessenreuth rechts). Von dort aus laufen wir einen 
Schöpfungs-Parcours. Als Abschluss gibt es ein gemeinsames Picknick. Zur besseren 
Planung bitten wir um Anmeldung bis 14.8. bei Karin Weigl (09644/91392).   

________________________________________________________ 

 

Herzliche Einladung zum ökumenischen Gottesdienst zum Tag der Schöpfung am 
Samstag, 12. September um 18 Uhr! Der genaue Ort wird noch rechtzeitig bekannt 
gegeben. Den Freiluftgottesdienst wird unser Chor „New Voices“ mit ausgestalten. 
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 SIMULTANKIRCHENRADWEG                                                               
 

 

Für alle Kulturgenießer und Fahrradfreunde in der 
Oberpfalz: Der Simultankirchen-Radweg ist 
eröffnet! Ein sportlicher Landesbischof und bestes 
Radelwetter - die Einweihung des Radwegs im Mai 
war ein gelungener Startschuss. Vertreter aus 
Kirchen und Politik traten gemeinsam in die Pedale, 
um dieses Kooperationsprojekt der Öffentlichkeit zu 
übergeben.  
Der Simultankirchen-Radweg verbindet 49 Gottes-
häuser in der Oberpfalz, die zum Teil bis heute von 
evangelischen und katholischen Christen gemeinsam 
genutzt werden. Dieses kulturelle Erbe ist bayernweit einzigartig. Unter dem Motto 
„Erleben. Erfahren. Entdecken. Wie Kirche bewegt!“ verbindet der neue Radweg 
Kultur, Sport und Spiritualität miteinander. 
„Der Simultankirchen-Radweg wird viele Menschen in Bewegung bringen. Und wir 
brauchen Bewegung – auch in unserer Kirche, damit sie auf die Herausforderungen 
unserer Zeit antworten kann“, stellte Landesbischof Prof. Dr. Heinrich Bedford-
Strohm fest. Ein vertrauenswürdiges „Navi“ sei dabei unerlässlich. Psalm 37 gebe 
gute Orientierung: „Befiehl dem Herrn deine Wege und hoffe auf ihn.“  
Für die Planung eines Ausflugs empfiehlt sich der Blick auf die Seite 

. Dort können Tourenbücher und weitere Infor-
mationen zur Routenplanung heruntergeladen werden. 
Pfarrer Hans-Peter Pauckstadt-Künkler aus Rothenstadt freut sich, dass seine Vision 
eines Kirchenverbindenden Radweges nun Wirklichkeit ist. Der Vorsitzende des 
„Fördervereins Simultankirchen in der Oberpfalz“ hat das Projekt überhaupt erst ins 
Rollen gebracht. Seine Hoffnung: „Ich träume davon, dass der Radweg viele 
Menschen zusammenführt, die in ihrer Freizeit Bewegung und Spiritualität suchen. 
Ich wünsche mir, dass die Gemeinden ihre Kirchen gerne öffnen, damit Menschen 

hier zur Ruhe kommen 
in unserer rastlosen 
Zeit.“         

 
 
 
 

Landesbischof Prof. Dr. 
Heinrich Bedford-Strohm 
und Pfarrer Hans-Peter 
Pauckstadt-Künkler radeln 
bei der Einweihung voran. 
(Text und Foto: S. Götte) 

 
 

Landesbischof Prof. Dr. 
Heinrich Bedford-Strohm 
und Pfarrer Hans-Peter 
Pauckstadt-Künkler radeln 
bei der Einweihung voran. 
(Text und Foto: S. Götte) (Text und Foto: S. Götte)
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ERNTEDANK         
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

Klettern, Kanu, Jugendgottesdienst, Action, Spaß und mehr: Die Teilnehmer aus 
Grafenwöhr, Pressath und Schwarzenbach an der diesjährigen Jugendfreizeit der 

Kulmregion Anfang Juli in Pappenheim:  
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 KINDERHAUS KUNTERBUNT                                                                 

: www.kita-kunterbunt-grafenwoehr.de 

 Montag-Donnerstag 6.45–17 Uhr    
     Freitag 6.45–16.30 Uhr 
Am 7. August ist ab 14 Uhr geschlossen. 
Vom 10. bis 28. August ist geschlossen. 
Am 1. September ist der erste Öffnungstag. 

 
 
 
 
 

 
Die Kinder zeigen ihr Können. 

 
Das Maifest war ein großer Spaß für 

alle Kinder und Familien. 
Vielen Dank nochmals an alle 

Beteiligten und Helfer! 

(Fotos: R. Gradl)  

 

 

 

 
Leiterin Ines Gutt (links) und Pfarrer 
Dr. André Fischer gratulierten (von 
links) Yvonne Rothmaier zum 
10jährigen Dienstjubiläum und Sigrun 
Eichmann zur bestandenen Fortbildung 
in Krippenpädagogik. Michaela Keck-
Neidull und Uli Kneidl dankten sie für 
ihr jahreslanges Engagement für das 
Kinderhaus Kunterbunt. 

   

 
Die Kinder zeigen ihr Können. 
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 KINDERHAUS KUNTERBUNT         
 

 

Seit September 2014 besuchten alle 
Vorschulkinder regelmäßig mit Frau 
Deubzer und Frau Merker die 
Stadtbücherei in Grafenwöhr. Betreut 
wurden sie dort von der Leiterin Doris 
Baumann, die den Kindern jeweils einen 
freien Vormittag einräumte, an dem sie 
in aller Ruhe schmökern konnten. Mit 
viel Engagement brachte Frau Baumann den Kindern die Freude an Büchern nahe. Sie 
erklärte den Kindern, wie das Ausleihen funktioniert und welche Bücher es in der 
Bücherei gibt. Außerdem lernten sie, wie man sich in einer Bücherei verhalten muss, 
damit man die anderen Besucher nicht stört.  Den größten Spaß hatten die Kinder am 
Auswählen der Bücher, die sie mit in den Kindergarten nehmen durften. Oft fiel die 
Auswahl unter den vielen Bilderbüchern, Tier- und Sachbüchern nicht leicht. Im 
Kindergarten stellten sie ihren Freunden dann stolz die mitgebrachten „Schätze“ vor, 
die in den nächsten Wochen durch viele Kinderhände wanderten. Bei einer 
Abschlussfeier bekamen alle Vorschulkinder von Frau Baumann feierlich den 
„Bücherei-Führerschein“ und ein Geschenk überreicht, da sie in den vergangenen 
Monaten so toll mitgearbeitet hatten. Außerdem gab es für die Kinder, Erzieherinnen 
und Mamis leckeren Kuchen, den Frau Baumann extra für diesen Anlass gebacken 
hatte.             (Text und Foto: I. Gutt) 
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KIRCHENGEMEINDE GRAFENWÖHR-PRESSATH                                 
 

Kirchenvorstand 
Vertrauensmann Udo Greim (Tel. 09641/2767) 
Die nächste KV-Sitzung ist am 14.09. um 19 Uhr im Gemeindehaus Pressath.  
 

Ev. Kindertagesstätte „Kinderhaus Kunterbunt“ 
Leitung Ines Gutt (Tel. 09641/7104) 
stellv. Leitung Andrea Seidler (09641/9268794, zugleich Kinderkrippe) 
Näheres siehe Seite 6 und 7. 
 

Diakoniebeauftragte 
Elisabeth Gottsche (Tel. 0151/18646607) 
Sprechsunden i. d. R. dienstags 10-11 Uhr im Pfarramt Grafenwöhr. 
 

Chor New Voices (gemeinsam mit Eschenbach): 
Walter Thurn (Tel. 09645/91832), Proben donnerstags um 19.30 Uhr im 
evangelischen Gemeindehaus Eschenbach, An der Kreuzkirche 15.  
 

Seniorendienstagsclub 
Sommerpause im August. 
Am 29.09. geht die Fahrt zusammen mit dem 
Mehrgenerationenhaus nach Illkofen bei 
Beratzhausen, Abfahrt ist um 12.30 Uhr an den 
bekannten Haltestellen. Dort geht es ins 
Kuhstallcafè zum Kaffeetrinken mit 
selbstgebackenen Kuchen und Torten. Bei einer 
Führung durch den Milchviehbetrieb schauen 
wir uns die computergesteuerte Melkmaschine 
an. Dort können sich die Kühe 23 Stunden am Tag melken lassen. Sie gehen 
selbständig in die Anlage und wieder raus. Nach einer zünftigen Brotzeit fahren 
wir wieder nach Hause.  
Infos und Anmeldung bei Elisabeth Gottsche (Tel. 0151/18646607). 
 

Kindergottesdienst-Team 
Karin Kumpf (Tel. 09644/8313) 
Wir arbeiten gerade an einem neuen Konzept für den KiGo. Lassen Sie sich 
überraschen! 
 

Ökumenischer Arbeitskreis Grafenwöhr 
Roswitha Schunk (Tel. 09641/1720) 
 

Ökumenischer Arbeitskreis Pressath 
Rainer Kirschner (Tel. 09644/1449) 
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Ökumenischer Pfingstgottesdienst im 
Innenhof des Museums in Grafenwöhr. 

 
Doris Bernhardt, Stefan Wolf und Lydia Schaffland beim 
Anspiel zum Heiligen Geist. (Fotos: R. Gradl)             

 
Sommerfest beim Seniorendienstagclub. 

Darf’s noch ein Tässchen sein? – 
Barbara Hößl, Ursula Schicker-Kneidl, 
Lydia Schaffland (von rechts) und Inge 
Beier (nicht im Bild) verwöhnten unsere 
Senioren wieder einmal. 

(Fotos: A. Fischer) 

 

 
 
 
 
 

 

Vielen Dank allen, die bereits das Kirchgeld bezahlt haben! 
Sie leisten damit einen wichtigen Beitrag für unsere Gemeinde.  
Wer noch nicht gezahlt hat, bitte gleich nachholen. Danke! 
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GOTTESDIENSTE IN GRAFENWÖHR – PRESSATH 
 
 

 
 

Grafenwöhr 
Michaelskirche 

Pressath 
Altöttingkapelle 

So., 02.08. 10.00 Uhr Gottesdienst 
Pfarrerin Utz 

09.00 Uhr Gottesdienst 
Pfarrerin Utz 

So., 09.08.   

Mi., 12.08. 15.00 Uhr Seniorenheim Gmünd 
Pfarrer Haas 

 

So., 16.08. 10.00 Uhr Gottesdienst 
Pfarrer Dr. Fischer 

 

Mi., 20.08. 15.30 Uhr Seniorenheim 
Grafenwöhr Lektorin Weigl 

 

So., 23.08.  09.00 Uhr Gottesdienst 
Pfarrerin Utz 

So., 30.08. 10.00 Uhr Gottesdienst 
Lektorin Weigl 

 

So., 06.09.   

So., 12.09. 18.00 Uhr Ökumenischer 
Gottesdienst zum Schöpfungstag 
mit dem Chor „New Voices“ 

 

So., 13.09. 10.00 Uhr Gottesdienst  
mit Hlg. Abendmahl  
Pfarrer Dr. Fischer 

09.00 Uhr Gottesdienst  
mit Hlg. Abendmahl  
Pfarrer Dr. Fischer 

Mi., 16.09. 15.30 Uhr Seniorenheim 
Grafenwöhr Lektorin Weigl 

 

So., 20.09. 10.00 Uhr Gottesdienst 
Pfarrerin Utz 

 

Mi., 23.09. 15.00 Uhr Seniorenheim Pressath 
mit Hlg. Abendmahl  
Pfarrerin Utz 

 

Mi., 23.09. 15.00 Uhr Seniorenheim Gmünd 
Pfr. Haas 

 

So., 27.09. 10.00 Uhr Gottesdienst 
Pfarrer Dr. Fischer 

09.00 Uhr Gottesdienst 
Pfarrer Dr. Fischer 
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GOTTESDIENSTE IN ESCHENBACH-KIRCHENTHUMBACH   

 

Gottesdienst mit Hlg. 
Abendmahl: Pfarrerin Utz  

 

 Gottesdienst im BRK-
Seniorenheim (Pfarrerin Utz) 

 

 

 Gottesdienst: 
Pfarrer Dr. Fischer 

 Gottesdienst im BRK-
Seniorenheim (Pfarrerin Utz) 

 

Gottesdienst: Pfarrerin Utz  

 

 

Gottesdienst: Prädikantin 
G. Burkhardt 

 

 

 Gottesdienst im BRK-
Seniorenheim (Pfarrerin Utz) 

 

 Gottesdienst  
Gottesdienst mit Hlg. 

Abendmahl: Pfarrerin Utz Gottesdienst: Pfrn. Utz 
Gottesdienst im BRK-

Seniorenheim (Pfarrerin Utz)
 

 
Wenn Sie zu den Gottesdiensten nach Grafenwöhr eine Mitfahrgelegenheit 
benötigen, wenden Sie sich bitte an das Pfarramt. 
 
 

 
 

V.i.s.d.P.: Evang.-Luth. Kirchengemeinden Grafenwöhr-Pressath und Eschenbach-Kirchenthumbach, vertreten  
durch Pfarrer Dr. André Fischer und Pfarrerin Anne Utz. Redaktion und Layout: Roswitha Schunk. Druck: 
Druckerei Stock, Eschenbach. Auflage: 1500. Änderungen und Irrtümer vorbehalten. 
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: Ltg.Fr. Schönthier Tel.:09645/1244.  Der Kirchenchor macht 
Sommerpause und probt erst wieder am 29.09.2015. 

 Leitung W. Thurn Tel.: 09645/91832, jeweils am Donnerstag 
um 19.30 Uhr, in den Ferien ist keine Chorprobe. 

 Leitung Maria Cronenberg, Tel.: 09645/91299 

Donnerstag, 20.08.2015 um 16.00 Uhr: Sommerfest im Pfarrgarten. 

Donnerstag, 17.09.2015 um 15.30 Uhr: Fahrt nach Bayreuth/Donndorf zum Schloss 

Fantasie. 
 

Leitung Fr. Reichhardt, Tel.: 09647/9299560.  Der Bastelkreis macht 

Sommerpause bis Mitte September.  

Für die Geburtstagskinder der Monate Juni  bis September 2015 findet der 

Geburtstagskaffee am Mittwoch, den 07.10.2015 um 15.00 Uhr in den 

Gemeinderäumen der Kreuzkirche in Eschenbach statt. Damit wir planen können, 

bitten wir um Anmeldung. Wir freuen uns auf einen schönen Nachmittag mit Ihnen. 
 

Der Kirchenvorstand trifft sich am 23.09.2015 um 19.00 Uhr. Die Sitzungen sind 
öffentlich, Sie sind herzlich eingeladen.  
 

Der Konfi-Unterricht ist am 18.09. und am 02.10.2015 jeweils um 15.00 Uhr. 
 

Herzlich bedanken möchten wir uns bei folgenden Spendern: 

Frau Ingrid Vogel, Teilnehmer des Geburtstagskaffee  (bis 50 Euro) 

Frau Anneliese Wolfram, Herr Weidinger, Frau und Herr Schmutterer  (bis 200 Euro) 

Frau Susanne Schug (bis 500 Euro) 

Wenn Sie die Veröffentlichung Ihrer Spende nicht wünschen, geben Sie bitte im 

Pfarramt Bescheid. 
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CHABBA 2.0 
 

Unter dem Thema »Gemeinde schafft Gemeinschaft« erlebten fast 90 
Jugendliche und Erwachsene der evangelischen Kirchengemeinden Neustadt am 
Kulm, Eschenbach, Grafenwöhr und Wirbenz in Pappenheim drei Tage voller 
Spiel, Spaß und Action - aber auch der Glauben kam nicht zu kurz. Hier ein paar 
Eindrücke: 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
Im Plenum und in Kleingruppen über Gemeinde und Gemeinschaft nachdenken 
und Aktionen zum Gott-sei-Dank-Brot planen.  
Mittmachgottesdienst. Abendandacht mit Zahnpasta. 
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CHABBA 2.0
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TAUFERINNERUNGSGOTTESDIENST

„Hier gibt es Wasser. Spricht etwas dagegen, dass ich getauft werde?“ 
(Apostelgeschichte Kapitel 8) 

 

Bei wunderbarstem Wetter wurden zwei Kinder auf der Seebühne im 
Rußweiher zu Gotteskindern, gestärkt von der Fürbitte von annähernd 200 
Christen aus der Kulmregion. Gott begleitet uns auf unseren Wegen, wohin 
auch immer uns unsere Schritte auf dieser Erde führen - in welche Gegenden, 
in welche Situationen auch immer. 

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
Gott ruft uns - so wir sind. Mit un-
seren verschiedenen Farben. Wir 
haben seinen Ruf in unserer Taufe 
gehört. Und er hört nicht auf, uns 
immer wieder zuzurufen: „Ich ha-
be dich bei deinem Namen geru-
fen, du bist mein.“ 

Dieser Satz gilt, was auch immer kommen mag. 
Darum: Segen umfließe dich wie das Wasser der Taufe von oben nach unten. 
Segen erfrische dein Denken und stärke dir das Herz. Alles, was dir entgleitet 
wie Wasser einer hohlen Hand sei bei Gott geborgen. Und wenn du selbst 
eintauchst in die Fluten des Lebens, dann sei er es, der dich trägt. 
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DEKANATSFRAUENFAHRT 
 

Plauen, bekannt als Stadt der Spitzen, ist die größte und bedeutendste Stadt der 
Ferienregion Vogtland. Sie liegt eingebettet im Tal der Weißen Elster und der 
malerisch, Kuppen- und Hügellandschaft im Südwesten des Freistaates 
Sachsen. 
Mit rund 64.500 Einwohnern ist Plauen eine Stadt voller Lebendigkeit, 
Gastfreundlichkeit und dem Flair einer historischen und gleichermaßen 
modernen Stadt. 

 Abfahrt am ZOB mit dem Bus 

 Stadtführung bzw. Fahrt mit der historischen Straßenbahn, dann 
Gruppenwechsel 

 Zeit zur freien Verfügung 

 Schaustickerei  

 Besichtigung der Johanniskirche und Andacht 

 Theaterdinner im Gasthof „Wackerbud“, dreigängiges Menü mit 
Theatervorstellung des Plauener Hangtheaters 

 Heimfahrt 

 Uhr Rückkehr in Weiden 

 alles inklusive   

Den Unkostenbeitrag überweisen Sie bitte auf das Konto des Dekanatsbezirks 
Weiden:  

IBAN: DE20 5206 0410 0001 6080 02   BIC GENODEF1EK1  

Anmeldeflyer gibt es in ihrer Gemeinde oder im Ev. Luth. Dekanat Weiden, 
Pfarrplatz 6, 92637 Weiden. 

Bei Fragen wenden sie sich gerne an: Bettina Hahn Tel. 016091718282
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DIAKONIE UND GEMEINDELEBEN 
 

 

  
 
_______________________________________________________________ 

Gemeindeausflug 
 

Für den Gemeindeausflug nach 
Dresden am 19. September gibt’s noch 
freie Plätze. Bis zum 07. September 
können Sie sich noch bei Herbert 
Steinbeck anmelden. Als Anmeldung 
gilt auch die Überweisung der 
Fahrtkosten von 24,90 € auf das Konto 

der Kirchengemeinde DE 97 7535 1960 

0000 104422, Kennwort Dresden. 

Eingeladen sind auch alle Interessenten 

außerhalb der Gemeinde. 

Im Preis von 24,90 € pro Person sind 

die Busfahrt, eine 1,5 stündige 

Stadtrundfahrt, ein 1,5 stündiger 

Stadtrundgang und die Orgelandacht 
in der Frauenkirche mit zentraler 
Kirchenführung enthalten. Abfahrt in 
Eschenbach (Kreuzkirche): 5:00 Uhr, 
Abfahrt in Kirchenthumbach 
(Marktplatz): 5:15 Uhr 
 
 

______________________________________________________________ 
 

 
 

Am Rußweiher · Großkotzenreuth 6

Gutbürgerliche Küche durchgehend von 11.30 bis 21.30 Uhr

Am Rußweiher · Großkotzenreuth 6
Tel. 0 96 45 / 60 10 46

Pächter: Familie Bohne

Öffnungszeiten: 
 Mo - Fr 11 - 23 Uhr

 Sa + So  10 - 23 Uhr

 Do Ruhetag
An Feiertagen und nach
Vereinbarung geöffnet!

Gutbürgerliche Küche durchgehend von 11.30 bis 21.30 Uhr

net!

Wir freuen uns

       auf Ihren Besuch!
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ANgeDACHT         
 

Es waren wohl die Rittersleut‘, die als 
erste um „Urlaub“ baten. „Ich will 
urloup von friunden nehmen“, heißt es in 
einer Dichtung aus dem 13. Jahrhundert. 
„Urloup“ ist althochdeutsch und heißt so 
viel wie „Erlaubnis“. Der König musste 
zustimmen, wenn ein Ritter in den 
Kreuzzug ziehen wollte, denn solange 
konnte er ja keine Abgaben leisten. Und 
zu den „friunden“ – den Freunden – 
gehörte auch die eigene Frau. Die 
musste natürlich auch zustimmen. (nach 
swr.de) 
Welche Erlaubnis hätten Sie gern? 
Einmal Fünfe gerade sein zu lassen? Mal 
ehrlich zur eigenen Meinung stehen zu 
können? Sich nicht nach den Wünschen 
der anderen zu richten? Klar „Ja“ und 
„Nein“ sagen zu können? Mal den 
eigenen Sehnsüchten nachspüren? 

Ausruhen vom Stress? Oder Ausgleich und Bewegung im sonst so ruhigen 
Leben? Mal für sich selbst zu sorgen und nicht nur für andere? Oder mal nicht 
Recht behalten müssen - auch das kann als Zwang sehr anstrengend sein. 
Welche Erlaubnis hätten Sie gern? 
Und was hindert Sie daran, sich diese Erlaubnis, diesen „Urlaub“ zu geben?  
Wenn Sie mögen, nehmen Sie sich doch im Urlaub mal ein wenig Zeit für den 
„Urloup“ und überlegen Sie: Welche Erlaubnis hätten Sie gern? Was hindert 
Sie daran, sich diese zu nehmen? Ist das wirklich ein Hinderungsgrund oder 
meinen Sie das nur? Probieren Sie es doch aus: Suchen Sie sich eine Sache, 
die Sie sich bisher nicht erlaubt haben, und geben Sie sich die Erlaubnis. 
„Du stellst meine Füße auf weiten Raum.“, hat der Beter vom 31. Psalm erlebt. 
Ich wünsche Ihnen einen gesegneten Sommer, in dem Sie immer wieder 
diesen weiten Raum spüren können, am Meer oder in den Bergen, beim 
Wandern oder in der Hängematte, am Ende der Welt oder in den eigenen vier 
Wänden - und egal, wo Sie sich befinden: Ich wünsche Ihnen den weiten 
Raum in sich. 

                      


